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(2404—3) Nr. «i8S,

Uebertragung
dritter cnk. Feilbietuug.

Won dem k. k. Landcsgcrichtc zu
Laibach wird bekannt gemacht:

E5 sei in der Exekutionsführung
dcö Josef Pou.<5e wider Helena Grego.
ranz die mit Bescheid vom 2». Au-
gust d. I . , Z. 45, »7, und weiterem
Bescheid vom 23. September d. I . ,
Z. 5U93, auf den 2l». November
d. I . angeordnete dritte Fcilbietung
deS landestäflichen Gutes Rosenbüchel
auf den

, ,.".^29. I a n r t e r Z 8 t t « ,
Vormittags um" 9 Uhr, vor diesem
Landesgerichte mit dem vorigen An-
hange übertragen worden.

öaidach, am 17. November 1865.

(2407—2) Nr. 1281.

Erckutlve
Vom k. k. Kreisgenchtc zu 3tudolfs»

werth wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Kastrcvic,durch Dr. Skedl, die exekutive
Versteigerung der dem Karl Kal6i6
gehörigen, gerichtlich auf 2640 fl.
gcschähien Realitäten Nltf.-Nr. !53
und 172/3, bestehend aus dem Hause
und dem Mcierhofe sammt Acker in
und bei Rudolfswerth, bewilligt und
hiezu drei Fcilbietungstagsahungen,
und zwar dic erste auf den

2 2. Dezember l 8 < ! 5 ,
die zweite auf den

2«. J ä n n e r
und die drille auf den

2 3.- F e b r u a r ! ««<» ,
jedesmal Vormittags von N lii5 l 2 Uhr,
vor disscm Gerichte mit dcm Anhange
angeordnet morden, dai) die Pfand-
realitat bei der ersten und zweiten
Fcilliictung nur um oder über den
Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintange^eben
werden wird.

Die ^izitationbbedingnifse, wov-
nach insbesondere jeder Lizitant vor
gemachtem Anbote ein lO"/, Va«
dium zu Handen der Lizitations»
Kommission zu erlegen hat, s,o wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscxttakt können in der dicögerichtli-
chen Registratur eingesehen werden.

K. k. Krcisgcrichc Rudolfswerth
(Neustadtl), am l4 . September l8ll5>.

(2393-^2) ' N r . »296.

Kundmachung.
I em unbekannt wo aus Hausier-

handel befindlichen Mathias Krcnn von
Gnadendorf, Bezirk Gotlschec, wird
hiemit erinnert, daß das in der Rechts-
sache des Herrn I . N. Marinschck
gegrn ihn s»tn. der Wcchsclforderung
von 34l> fl. <.. «. o. crflojsene dies--
gerichtllche Urtheil vom 24. Okto-
ber l, I . , Z. N45, dem ihm zur
Wahrung seiner Rechte bestellten Ku.
rator Herrn Dr. Skedl, Gcrichtöad'
vokaten hier, zugestellt war.

Nudolfswerch, am l4 . Novem-
ber 1865.

"(2417—1) Nr7Mj237'

- Dritte
erekutive Feilbietuug.
Vom gefertigten k. k. stadt. dcleg. Ve.

zirksgcrichte wird im Nachhange zum dicS«
gerichtlichen (Kdikte vom 21. September
l. I . , Nr. 15745, bekannt gemacht:

Es seien die mit obigem Veschcibe auf
den 8. November lind 9. Dezember l. I .

angeordneten clekutwe,, NealfcilbielungS«
tagsatzl,ngcn als abgehalten erklärt wor«
den, und werbe daher lediglich zu der dritten
auf den

10. J ä n n e r I 8 6 0
angeordneten sseilbittnug der dem Martin
Ierom in Podgoriza gehörigen Ncaliläl
geschritten werden.

K. l . «lädt. dclcg. Bezirksgericht Lai«
bacĥ , am 8. November 1865.

(2419—1) Nr. 18359^'

Erekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. Vczirks»)crichle

wird hiemit bekannt gemacht, es sei in
der Elekutionösachc des Josef Erjavc, auS»
gewiesener Vertreter seiner Ehegattin Ma«
rla von Wciktlburg, gegen Margarelh
PerouZck, die erekuliue Feilbietung der
auf Namen des Giegor Perouöck ver»
gewährten, gerichtlich auf 886 si. 20 kr.
bcwcrlheten Realität Urb.-Nr. 19, Einl.»
Nr. 559 ml Soncgg. pla. 110 fi., sammt
Anhang bewilliget, und es seien zu deren Vor«
nähme drei Tagsahungen und zwar auf den

16. Dezember 1 8 6 5 ,
17. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 6 6 .

icdesmal uon 9 biS 12 Uhr. hiergtlichlS
mit dem angeordnet worden, daß diese
Realität bei der dritten Tagsahmig cmch
unter dem SchätzungSwerthe an den Meist,
bietenden yintmigegeben würde.

Der Grundbuchsertrakt, das Schäz,
zuitgSprolololl und die Lizitationslieding.
nisse können in den gewöhnlichen Amts»
stunden hic-rgcrlchts eingeschci, werden.

Ht. l. städt. deleg. Vezirkögeiicht Lai.
bach, am 31 . Oktober 1865.

(2430-is " ^ 7 ^ 8 6 5 ^

Erekutive Feilbietuug.
Vom gefertigten k. k. slädl. delcg.

Vezlrksgcrichlc Laibach wird hicmit bc<
kannt gemacht, cö scl die ejlkutiuc Feilbic»
lll»g r>cr den, Iohaim Puocrzai vo» Pöim»
r>ors acl)örigtll. <«, Grlilidduche ZudeiF»
perg û>) Rsls..?ir. K>ü »mo <̂.X> uor-
tommendci,. gerichtlich auf 1703 fi. 40 kl.
geschätzten Realität. l»l". 7 st. 35 kr.,
sammt Anhang bewilliget uno es seicn
zll deren Vornahme rrei Tagsaßungen,
und zwar auf den

16. Dezember l 6 6 5 ,
17. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jedesmal von 9 biS 12 Uhr, yiergerichts
mit dem angeordnet, daß diese 3iealltäl
bei dcr dritten Tagsahung auch unter dem
Schähuligawevlhe an den Meistbietenden
hintculgegeben werde.

Hievon wcrotll sämmtliche Kauflustige
mit dcm in Kemitmß gesetzt, daß sie ras
Schätzlingüprolololl, den GnmolmchSef
lralt, und die LizitationSbcdingüisse in den!
gewöhnlichen AinlSstundcn hiergerichts ein«,
sehen lölnicn.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lai'
bach, am 5. November 1865.

(2421—1) Nr. 19239.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. stäot. dlleg. Be-

zirksgerichte wird hiemit kundgemacht, es
habe Franz Dobrauz von Dobroua am
11. November d. I . die Klage gegen N i .
kolaus Koschak uon Dobroua und rück'
slchllich dessen unbekannte Erben und
Rechtsnachfolger zu Handen eines dcnsel»
bcn zu bcstelleudell Klirators eingebracht,
worüber zum ordentlichen mündlichen Ver>
fahren der Tng auf den

23. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
9 Uhr früh, hicramts angeordnet wurde.

Dic unbekannt wo befwdlichcn Ge>
klagte» werden hicvon mit dcm in Kennt»
niß gcseht. daß ihnen dcr hiesige Aduo<
kat Herr Dr. Rudolf als Gurgln,- «li nc>
lmil allfgcstcllt wurde, dem sie daher alle
ihre Rcchtöbchelfe mitzutheilen haben, wie»
bligcns mit dcm schon aufgestellten Knra«
tor verhandelt und demgemäß entschei-
den lvcrdrn würde.

K. s. Nädt. deleg. Bezirksgericht i?a,.
baa), am 15. November 1865

(2422—1) Nr. 19277.

Zweite
erekutive Feilbietung.

Vom gefertiglen k. k. städt. deleg,
Bezirksgerichte wirb im Nachhange zum
dicsgcrichllichcn Edikte vom 2. Septem-
ber l. I.. Nr. 14569, kund gemacht:

Gs werbe bel dem Umstände, als zu
der mit Bescheid vom 2. September 1365,
Z. 14569, auf b,n 11, l. MlS. anbe-
raumten exekutiven Feilbietung der An-
ton Iakolin'schen Forderung kein Kauf«
lustiger erschienen ist, zu der zweiten auf den

13. D e z e m b e r 1 8 6 5
angeordneten tkekuliuen Fellbletung der
Anton Iakolin'schen Forderung geschritten
werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai>
bach, am 15. November 1865.

(2423-1) ^Nr^19bl3.

Uebertragung
erekutiver Feilbietung.

Im Nachhange zu dem Edikte vom
23. September 1865, Z. 15813, wirb be»
kannt gemacht:

Es stl die mit Bescheid vom 23ten
September 1865, Z. 15813, bewilligte erste
tlslulive l^eilbittung dcr dem Johann Ker>
mee von Podgrad gehörigen, im Grund»
buche Lllstthal 5,ili Rktf..Nr. 67, lom. l.
Fol. 90. Einl.-Nr. 4 «6 St . Agatha vor»
kommenden, auf 577 fi. 5. W. bewer«
lheten Realität von Amtswegen auf den

4. Dezember 1 8 6 5
Vormittag« 9 Uhr, m ioco Podgrad über»
tragen worden.

ss. l. Nädt. beleg. Vezirlsgericht Lai.
bach, am 16. November 1865.

I (2414-is "^"Nr72070.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm f. t. Bezirksamts. Natjchach

nlö Gericht wird hicnilt bekannt gemacht:
Eö s,l über das Ansuche», der Marla

Goren! uc»l Savine «egen Iosrf Gorenl
von Sauine wegei, auS oem Urtheile vom
12. März 1863 schuldiger 38 fi. 88 kr.
ö. W. l>. «. c. l „ die ellkutive öffentliche
Versteigerung der dem Fehlern gehörigen,
im Grundbuche de« Gutes Ober. ltiken-
stein «u!» Urb.'Nr. 142, in, gerichllich erho.
beneu SchahungSwerlhe von 386 ft. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs'Tagsahuligen auf den

1l). Dezember 1 8 6 5 .
19. J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jcdeömal Pormittags um 9 Uhr. ln dieser,
Amtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, dnß die feilzubietende Realität nur
bei der lehlen Feilblelung auch unter dem
Schähuiigswerlhe an den Meistbietenden
lMcmgegcbcn werde.

Das Schähuligsprotokoll. der Grund»
buchseftrakt uno die i.'lzitalionSbedil!gl,isse
können bei diesem Gerichte l „ den gewöhn-
Elchen Amtöstlmden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Vialschach als Gericht,
am 29. Septemder^865. ^

(2415—1) ' Nr'. 4608.

Reassumirung
erelutiver Fcilbietungen

und

Kuratorsbestcllung.
Es wird bekannt gemacht, eS sei die

Reassttmirmig bcr mit dem Edikte vom
15. Dezember 1864. Z. 3935. verlaut»
dartcn jedoch unterbliebenen cxek. Ieilbie«
tung der dem Andreas Premru von Wip»
pach Nr. 211, mm unbekannten Aufent»
Halles, gehörige,,, im Grundbuche der Herr-
schaft Wippach Ion,. XVl l . pnx. 47g,
Urb..Nr. 53, Pz. 49, vorkommenden, ge-
richtlich auf 260 st. bewertheten Realität
bewilliget und deren neuerliche Vornahme
auf den

2 2. Dezember 1 8 6 5 .
19. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 6 6 .

nlch 9 Uhr. in der Gerlchlslanzlei mit
dem Veisahc angeordnet worden, daß der

Verkauf unter dem Schaßwerthe nm bci
der dritten Feilbletung staltfinden darf.

Die GrunbbuchSeltrak», das 9chHz-
zungsprotokoll und die Feilbietungsbebin»'
gnissekönnen biergerichtseiugesche» werd,«.»

Gleichzeitig wird dem unbekannt wo
befindlichen TabularZlsubiger Andreas Ur<
8l6 erinnert, daß zur Wahrung seiner Rechte
Johann Schwokl, Bürgermeister <n Wip.
pach, aufgestellt wurde.

K. k. Vezirksamt Wippach als Ge«
richt, am 10. Oktober 1865.

" ( 2 3 9 4 - 2 ) ^ : , . ' : > / ' Nr. 2167.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Treffen

al« Gericht wird hlemit bekannt gemacht-
ES sei über 'daS Ansuchen der Anna

Waih, durch ihren Machthaber Josef Waiß
von Neubcgg, gegen Josef Skarje von
Neudegg. wegen aus dem ZahlungSauf.
trage vom 8. Mai 1865. Z. 820, schul»
dlger 402 fl. 37 kr. ö. W- <-. «. c. in die
exekutive öffentliche Versteigerung der dem
Letzten» gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Neudegg ,uli Urb.'Nr. 9 und 13
vorkommenden Hubrealität sammt An» und
Zugehör in Neudegg. lm gerichtlich erho-
benen SchHhlmgSwerlbe von 17) 6 fi. 3. W.,
gewllliget und zur Vornahme derselben
die Feilbietungstagsatzunget, auf den

7. Dezember l h 6 b ,
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhangt bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten sseilbielung auch unter dem
SchHhungKwerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werbe.

Das Schäßungsprotokoll. der Gluub-
buchseftrakt und die liizitationsbedinstuisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
iichen AmlSsllmben eingesehen werden.

K. k, Vezirlsamt Tressen als Gericht.
am 4. Oktober 1865.

"(2395 ^ 2 ) ^ i r " 2 0 9 5 .

Erekutive Feilbietilitg.
Von dem k. k. Vezirksamle Treffen

al« Gericht wird hiemit bekannt gemacht.
ss sei über das Ansuchen des Johann

Glicha von Schöpfendorf, als Zesslonär der
Maria Kressou von Vermada. gegen An-
ton Kressou von Germada wegen aus dem
Vergleiche vom 16. Juni I860. Z. 1307
schuldiger 233 st. I I kr. ö. W. <-. 5. c. in
die ttekutioe öffentliche Versteigerung der
dem Lchtern geböligen. im Grundbuchc der
Herrschaft Tressen »uk Rktf-.Nr. 214 und
»ll Setsenberg «ud Rktf..?/r. 626' / , vor-
kommenden Nealllat sammt Al i ' und Hu,
gehör zu Germada, im sscriclitlich erbobenen
SchähnngSwertde von 391 si. 70 kr. ö. W..
gewiUiget und zur Vornahme derselben die
Fellvietungstagsaßungen auf den

6- D e z e m b e r 1 K 6 5 ,

8. J ä n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 0 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Amtskalizlei mit dem Alchange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei eer leßte,, Feilbietung auch unter
dem SchäßungSwerlhe an den Mciflbic»
tenden hinlangegebsn werde.

Das SchähungSprotokoll. der Grund«
buchSertrakl und die iiizitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundrn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Treffen als Gericht,
am 20. September 1865.

(2379^3) Nr73083?
Dritte

, erekutive Feilbictung.
I m Nachbangt zu dcm biesämllichen

Odikte vom 3. Juni d. I . , Nr. 1l»77,
wird bekannt gemacht, daß am

I 1. D e z e m b e r 1 8 0 . , .
yormilags 9 Uhr. hleramts zur dritten

! Feilbietulig der dem Josef Skoporc ge,
ibörigen. im Grundbuche dcr Herrschaft
Reitenburg 5ub Urb.'Nr. ;>3 vorkommen-

!den Hubrealität geschritten wird.
! K. k. Vezirksamt Nassenfuß als Gc
richt, am ̂ . November ltz65.
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(2387—2) Nr. 3654.

Crekutive Fcilbietung.
Pou dem k.k.VezilksamtcObcrlaibach

als Gericht wird hilmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchet» deS Pri-

mus Lebe» von Franzdors, gegen Johann
Doimisch von Paln wegen aus dem Ver»
gleiche uom 21. Juni 1864. Z. 1873.
schuldiger 17 ft. 9 kr. ö. W. c. 3. c. in die
exekutive öffentliche Versteigerung der dem
Lehtern gehörigen, im Grundbuche Freuden»
ihal sub Nklf. 'Nr. 132 vorkommenden
Realität sammt An» und Zngehör, in, ge»
richtlich erhobenen Schahnngswerlhe von
2<>12 fi. ö. W» gewilligct und zur Vornahme
derselben die erste Feilliietungstagsayung
auf den

27. Dezember 1 8 6 5 .
die zweite auf den

3 1 . I ä u n r r
und die drille anf den

3. M ä r z 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
»,ei der letzten Feilblclmig auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schähungsprotokoll, der Grund»
buchsc?trakt und die llizitationsbedingnisse
können bcl diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

K. k. Vczirksamt Oberlaibach als Ge-
richt, am 6. ,September 1865.

(2396-^2) " ' ' " "" Nr722707

Crekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Äczirksamto Treffen

als Gericht wird hirmit bekannt genuicht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Fi<

nanz'Proknralnrs.Abtheilung zu Laibach,
in Vertretung des hohen Aerals. gegen
dic Katharina Mnchitsch'sche Verlaßmasis,
resp. Muchitsch Anton in Neustadt! beim
Anton Seunig. wegen aus dem steucr»
ämtUche« Zahlungsaufträge schuldiger 9 ft.
10 ' / , kr. ö. W. «- ». o. in die exekutive
öffentliche Versteigerung der dem i?eytern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Neudegg «lU, Perg'Nr. 9 in ^orojn^k«
Korn vorkommenden Vergrealitclt, im ge»
richllich erhobeneu Schäßnngswerthe von
413 ft. ö. W. gewilliget und znr Vor»
nähme derselben die drei FeilbielungS-
TagsahlMgen auf den

9. Dezember 1 8 6 5 .
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimm;
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchcihungSwerthe an den Meistbietenden
hintongegtben werde.

Das SchäßungsprolokoU, der Grund,
buchüsrtrakt und die Nzitationöbedingnissc
können bei diesem Gcrichle in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Treffen als Gericht,
am^9^ONob« 1860^

M 5 4 — 3 ) Nr. 2395.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamte Ioria als

Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen deö Herrn

LukasMsch.Kirchenoorsteher von Schwär-
zenberg, gegen Simon Reitz von Iavor<

nik wegen aus dem Vergleiche vom 9te«
I n l l 1864. Z. 1770. schuldiger 23 ft.,
84 kr. ö. W.o.8. e. in die ekekutioe öffcnt«
liche Versteigerung der dem Leytern geböri-.
gen, im Grundbuche der Herrschaft Wippach
«ud Urb.'Nr. 938 uokommenden Nealilät,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)?
von 1124 ft. 3. W. , gewilliget und zur
Vornahme derselben die exkutivch Feil«
bietungstagsatzungen auf den

18. D e z e m b e r 1 8 6 b .
18. J ä n n e r und
1 9. F c b r u a r l. 8 6 0,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbielung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Daö Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsextrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bet diesem Errichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Idrla als Gericht,
am 29. Oktober 1865.

(2355—3) Nr. 4970.

Relizitations-Editt.
Vom k. k. Vezirksamte Neifniß als

Gericht wird hicmit kund gemacht:
Man habe dem Gesuche der Tabular»

gläubigcriu Frau Johanna Zottcr von
Reifnitz um Bewilligung der Nclizitaticm
der zu Reifnitz «uli Hnus-Nr. 65 gelege«
nen. im Grunobuche dcr Herrschaft Reif.
m'tz l>uli Urb.-Fol. 16 vorkommenden, auf
480 ft. CM. ober 504 ft. ö. W. gericht.
lichgeschätzten, im ElekutionZwcge uo» Io>
hann Vessel um 540 ft. CM. erstandenen
Johann Novak'schen Realität wegen Nichl»
zuhaltung der Lizitationsbedingüiffe statt,
gegeben und es wird die dicöfällige Nc»
l!zitationstagsatzung alls den

1 3. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
Vormittags 10 Uhr. in dcr dicsgerichtli.
chen Amtskanzlci mit dcm Beisätze ange.
»rdnet, daß obige Ncnlitat bci dieser Tag»
sahung auch unter dem Schätzllngswcrthe
hintangcgeben werden wird,

Das Schaßungsprotokoll, der Grund«
blichseklrakt und die Liiitlitiolisbediiigiilsse
könucn hiergcrichts während der gewöhn«
lichen Anltssiundcn ringesehen werden.

K. k. Veziiksamt Neisnitz als Gericht,
am 27. Oktober 1865.

(2356—3) Nr. 5098.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Ncifnitz alS

Gericht wird hiemil bekannt gemach!:
Es sei über da« Ansuche» des Johann

Pelz von Reifnitz. Zessionär des Johann
ssozler von Ortcnegg, gege:: Thomas Ja»
kopiö, alö Rechtsnachfolger des Johann
Iakopi« von Dul t Nr. 2. wegen aus dem
gtrichtl. Vergleiche vom 3 Ma i 1860,
Nr. 2151, und der Zession vom 23. August
1863 schuldiger 15)7 ft. 5>0 kr. ö. Währ.
o. s. c. in die exekutive öffelilliche Ver-
steigerung der dem ^'etzlcrn gehörigen, im
Grundbuche der, Herrschaft Ortcnlgg ^uli
Urb.'Nr. 112 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schähungswcrlhe von

^ 1700 ft. 20 'kr. ö. W,. gewüliget und zur

Vornahme derselben die exekutiven Feil>
bictungs'Tagsatznngkn auf den

1 5 . D e z e m b e r 1 8 6 5 . ,
16 . J ä n n e r uud
1 6 . F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung unch unter dem
Schätzungswerte an dcn Meistbietenden
hilitangegcvln werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund,
duchscxtrakt und die Lizitationsdedmgnisse
könncn bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reifnitz als Gertcht,
am 3. Oktober 1865.

(2382—3) ' Nr. 3566.

Grekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Vczirksamtc Senosctsch

alS Gericht wird ln'emit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Karl

Premrou von Adclsberg. als Zrssionär der
Ehtlcutc Iosefa und Georg Milharcic ge-
gen Mathias Debcuz von .Hrusuje wegen
aus dem Vergleiche vom 17. September
1862, Z. 2647. schuldiger 126 ft. 97'/^ kr.
ö. W. c. «. e. in die exekutive öffentliche
Versteigerung der dem Letztcrn gehörigen,
im Grundbuche des Gutcs Nclikoffel.^!ll)
Urb.'Nr. 88/4 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätznugSwerthe von
480 ft. ö- W.. gewilliget und zur Vornahme
derselben die Feilbittnugstagsatzung auf den

12. Dezember 1 8 6 5 .

Vormittags um 9 Uhr, in dieser Amts«
kanzlci mit dem Anbange bestimmt worden,
daß dic feüzubieteüde Ncalitäl bei dieser
Feübiclnng allch niller t'cn» Schätznugs.
werthe an den Mtistbielendcu binlangege-
ben werde.

Das Schähungsprolokoll, der Grund«
buchscrtrakt nud die ^i^italionsbedingnisse
können lici diesem Gerichte in den gewöhn»!
lichcn AmtösNmdcl' eiiisscselicn wcrdcn.

K. k. VczirkSnmt Senosetjch alö Gc<
richt, am 30. Sevlemlier 1«(iü

(2384-3) Nr. 3366.

Ereklltive Feilbietuug.
Vom dem k. k. Vczilköamlc Oberlaibach

als Gericht wird hiemit bckmml gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Kirchen,

uorstchnng von Billichgratz gegen Franz
Sorz von Miltrrdorf wegcn auH dcm Ver>
gleiche vom 30. Ju l i 1865. Nr. 2272,
schuldiger 241 ft. 50 kl-, ö. W. <:, ,̂ . <-.
in die clckuliue öffenllichc Versteigerung
der dcm Lctztcrn gehörigen, im Grund-
buchc der Herrschaft Äiüichgiatz «u!» Nktf..
Nr, 19 vorkommenden Realität'sammt An>!
uiidZligehör, imgerichllich erhobenenSchäz^
zungswcrlhc von 348!> si, 8l) kr. ö. W .
grwilliget und znr Vornahinc derselben dic
erste Ftilbietungötagsatznng auf den

2 2. D e z e m b e r 1 X65, ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r ,
und die dritte auf den

2 8. F e b r n a r 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur

bei der letzten Feilblclung auch uuter dem
Schätzungswertbe an den Meistbietenden
hintaugegel'en werdc.

Daö SchätzlingSprolokoll. der Grund«
buchsextrakt und die luzitationsbcdingnisse
könnc» bci dicscm Gcn'chtc in den gewöhn«
lichen Amtsstlmdcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Oberlaibach als Ge«
richt, am 9. August 1865.

(2385-3) Nr. 447.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vrzirksamtc Oberlaibach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über dag Ansuchen dcö Herrn

Johann Sichert, Vormundes der mdj. Jo-
hann Rupnik'schen Kinder von Loic, gegen
Lorenz Kunc von Gereuth wegen ans dem
Zahlungsaufträge vom 2. Oktober 1863,
Z. 3012. schuldiger 357 ss. ö. W. o. «. <̂.
iu dic crekulive öffentliche Versteigerung
der dcm Lctztcrn gehörigen. im Grund-
buchc '̂oic l«>U) Urb.'Nr.? 667 vorkommen«
den Realität sammt An» und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen Schätzungsmerthe
von 1937 fi. ö. W., gcwilliget und zur
Vornahme derselben die exekutiven Feil-
biclungstagsatzungen auf dcn

3 0. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
3 1 . J ä n n e r und

5. M ä r z 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um î  Uhr. in der
gerichll. Amtökanzlci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nca«
lilät nur bei dcr letzten Feilbietuxg auch
untcr dem Schäßuugswerlhe an dcn Meisl«
bietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprowkoll. der Gr»»d<
buchsertrakt und die Lizitatioiiobcdingnl^
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
licheu Anltsstundcu eingeschen werdru,

5t. k. Bezirksamt Oberl.iibach als Ge'
richt, am 19. Oklobcr 1865.

(2386—3) Nr. 4ltt5'.

Erekutive Feilbietuug.
Von dcm k. f. Beznkömnle Obcrlaibach

als Gericht wivo hiemit bekmmt qriuacht:
Os sci üdcr das Ä>is>lchcn des Herrn

Andreas ^enarcic von Obcrlaibach gegcn
Simon Jarz von Billichgratz wegcn auü
denl Urtl'eile voin 1<i. Ssplrmber 186<^.
Z. 2917. schuldiger 467 ss. ö. W. <'. " <'-
in tte crckutivc öffentliche Versteigerung
dcr dein Letztern gehörigen, im Grundbnche
der Herrschaft Billichgratz ,-ul, U id . -Fo l .
11!) vorkommenden Rcalität sammt An-
und Zugehör. im gerichtlich erhobenen
Schätzlmgswerlhe von 4380 ft. ö, W „
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
lkclulivcn FellbietungSlagsatznugenaufdeN

2 7. D c z e n, b e r l 8 6 5,
3 1. J ä n n e r und

3. M ä r z 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Alnlük.nizlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubirtcnde Realita'l nin
bei der letzten Feilbittung auch unter dem
Schätzungswcrlhc an den Meistbietends«
hintangcgcben wrrde.

Das Schätzungsprolokoll. dcr Grund
buchsexlrakt und die lizitationsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K k, Bezirksamt Oderlaibach als Gs'
richt, am 3. Oktober 1865.

Börsenbericht. W i e n , 20. November. Staatsfonds alkr Gattungeu, ^nliidcutlastuilgs - Obligationen uud Iuoustncpapicrc stellten sich wcsmllich liirdrigrr., wähvmd Hcvism und
Valuten um ^ . . V. aufschlugen. Geld flüssig. Geschäft brschranlt. .

Veffentliche Tchu ld .
ä. bis Klaalt» (sür 100 st.) Geld Waare

I n öflerr. Währung . zu 5 ' . 59.90 60 —
delta rückzahlbar ' / . ,. 98.^0 90.—
detto detto '/. vo» 186s 98.— 98.50
detta riickzahlbar von 1864 85.80 85.90

Silber-Anlehm von 1864 . 72,50 7^.50
Nat.,Nnl.initIäl,,-Eoup.zu5'. 67.70 67.90

s lp r .Coup . .5 , . 67.70 st7 90
M.talliques . . . . „ 5 .. b4.60 «4 80

d.tto mit Mai-Coup. . „ 5 „ 64 60 ^4.80
dttto . . . „ 4j „ 56 25 56 75

Mit Verlos, v. 1.183V . . . 1«8,^ 138.50
,. „ „ ., 1854 . . . 80.- 80.50
„ . .̂ „ 1860 zu 500 fl. 83.90 84 10
.. „ „ „ 1860 „ 100., 91.75 92.25

„ 1864 76.60 76.70
«.' 1864 „ 50 „ - . - - . -
«°mo4»c«t.u,ch. zu 42 I.. ,u«lr. 18.— 13.25
». "er Kionländ.r (für I0O fi.)Gr.-Entl.<Oblig.
^leder-Ocft.rr.ich . ' . , , » h«/ 8 3 . - 83.5«
Ob<r-Oeft<r,r<!ch . . '^ ^ ' y ^ ^ « 4 . _
Salzburg , . . „ ü „ 87 . - S3—

G,lb Waare j
Vöhmen . . . . zu 5 ' , 87.— 88.—
Stei t rm.Mrnt.u.Krain. „ 5 „ b6.5) 87.50
Mäh«n . . . . „ h ., 8 l . . . 8 2 . -
T c h l l s i c n . . . . „ 5 „ 8 7 . — 8 8 , . -
Ungarn ., 5 „ « 9 . - 69 50
Tcmeser-Banat . . ,. 5 ., <̂8 50 69.—
.ssroatien und Slavonien „ 5 „ 71.50 72 50
Galizien , b „ 08.50 tt9 3!)
Eitb.nbürgc» . . . „ 5 ,. s:4.50 65.25
Vulowina . . . . „ 5 » «725 67,75
Uug m. b. V.-E. 1867 „ 5 „ « 6 . - ßss 50
Ttm.V.m. d. V. - l t .1867„ 5 , 65.75 66.—
Vtültianische« Slnl. 1859 „ 5 „ 89.50 90.50

A k t i e n <pr. Ttück.)

Nalionalbank 77 l . - 773,—
Krebit-Nnslalt zu 200 ss. ü. W. 157.60 157.70
N ö Cscom.-Ges. z.500f1.ö.W.580.— 584 —
K. Fcrd.,N°rdb. <. 1000 fl. E. M . 1 6 4 5 - 1 ^ 5 . -
G. , l l . ,O.z.200! i .CM.^.500^. 173.80 t 7 4 . -
Kais. (5lis.-Nahn zu 200 si. lsM. 125 .^ 125.50
Sud.-norbd.Verb,!ü.2«0 „ .. 110.25 1,0.50
El,b.Et,-,l.-v»„ u.c.-it.<6.200fl 168.— 1^9...
Val.'ssarl<Lubw.-V.z.2<»st.«U.186.40 186 <X)

> Gcld Waare
Oeft.Don.'Dampssch.-Gcs. ^ « 441.— 443. ^
Oesterreich. Lloyd in Tlicst Z I 215.— 218.»
Wien. Da!npfm.-?lftg.500si.'ö.W 380,— 3!)0.—
P.ster Kettenbrücke . . . . 368.-- 370.—
Vühm. WelU'ahn zu 200 fl. . 15250 1 5 3 -
Thcißbahn-Aktien zu 200 ss. E. U .

»,. 140 fi. (70'/«) »miahluna, 1 4 7 . -
Lciub.-Czcr!iowi^rzu200fl. ü.W. 5 9 — «959
Auglo-Austtia Vaul zu 200 fl. 7, — 73.--
Pcst-Losonczcr Alticu . . . __̂ __ ^..._

Pfandbriefe (für 100 st.)
National-j 10jährigc v. I .
bank auf 1857 zu . 5"/, 104.— I04.5l ' ,
(5. M . 1 uerlosbare 5 „ 92.40 9260

Natiunall!.alif ö.N,uerll,ak',5 , «815 88.25
Unss. V°d.-,ssred.'Anst. zu b'/. „ 7 7 . - 77.50
Allg. öst. Vodcn-Ercdit-Nustalt

vcrloöbar zu 5"/, iu Silber 92.— 94.--
llose (pr. Stück.)

Kred.-Anfi.f.H.u.G.zu100si.ö.W.I16.— 116,25»
Dun.<Dmpfsch.,G.zu100,1.E»l)i. 76.— 7?.—
Stabtgem. Ofen „ 40 „ ö. W. 2 1 . — 22.—
(Hfterhazy ., 40 „ ( 5 .M .62 . - «6,—
Salm „ 40 „ , „ 25.5/) 2«. -

l „. .„ Geld Waalt
Palffy zu^0f l . C.M, . 21.50 22,50
Clary „ 40 ., „ . 21.50 22.5'̂
Et. («enuis „ 40 ., „ . ^ii.50 22.5/>
Wilidisch t̂üh „ 20 „ „ . 16.— 1?.--
Waldft.in „ 20 „ „ . 16.— I?." '
Kcalevich „ 10 „ „ . 12.— 12,5'l'
K. s. Hofspitalfond 10 ,. „ . 11.25 1l.7^'

W e c h s e l . (3 Monat,.)
Augsburg für 100 st. siibd. W. 91.— 91 lO
Fr^ulfurt a. M. 100N. detto 91.10 9 1 . ^
Hamburg, fi>r 100 Marl Ganco 8 1 . - 81,H'
Lu»bon sür 10 Pf. Sterling . 10«̂  25 108F'
Paris, für 100 Fr.n.ss . . . 43,25 45.3^

Vours d^r Geldsort«,,.
Vl'd W„ar<

K. lDlllnz'Dulattn 5 ss. »8 lr. 5 sl. <9 lr.
Kronen . . . 14 „ <»5 ., 14 ^ W .,
Napolec>nsb'or . 8 „ 73 „ 8 „ 74 "
Nuff. Imperials. 8 ,, 99 ., 9 .,' — „
VcreinSlhaler . 1 ., <i2 ^ 1 " < '̂j „
Eilblr . . 108 „ — ., 108 '.'. 25 ,<

KvmnischeO»unde»!tlllstn»qs^ Obligationl», P l^
vatiioliruiig: b^ Geld, 86 Waa»<.


